
Fußball
Landesliga, 8. St.: Samstag, 15 Uhr
Fortuna Plauen - BSV Gelenau 
Erzgebirgsliga, 10. St.: Sonntag, 15 Uhr
Crottendorf - Burkhardtsdorf
Zschopautal - Annaberg
Kreisliga Mitte, 9. St.: Sonntag, 15 Uhr
Thum/Herold - Neuwürschnitz
Auerbach/Horm. - Annaberg II
Raschau-Mark. - Neudorf
Sehmatal - Schlettau
Schwarzbach - Königswalde
Kreisliga Ost, 9. St.: Sonntag, 15 Uhr
Drebach/Falk. II - E’dorf 12.30
Geyer - Neundorf-Wies.
Preßnitztal - Börnichen
Witzschdorf - Mildenau   Sa, 14.00
1. Kreisklasse Mitte, 9. St.: Sonntag, 15 Uhr
Gelenau II - Oelsnitz II 13.00
Zschopau - Neudorf II
Niederdorf - E’dorf II/Geyer II
Buchholz - Thalheim II
1. Kreisklasse Ost, 9. St.: Sonntag, 15 Uhr
Jöhstadt - Lauterbach
Arnsfeld - Borstendorf
2. Kreisklasse Mitte, 9. St.: Sonntag, 15 Uhr
Buchholz II/S. II - Gornsdorf II 13.00
Tannenberg/Herm. - Burkhardtsdorf II
2. Kreisklasse Ost, 9. St.: Sonntag, 15 Uhr
Deutschneudorf II - Neundorf-W./Z. II 13.00
Hilmersdorf - Thum-H. II
2. Kreisklasse West, 9. St.: Sonntag, 15 Uhr
Scheibenberg - Albernau
C-Junioren-Landesklasse
Zp.-Krumhermers. - VfB Annaberg  So, 10.30
Kegeln
Bundesliga Frauen, Classic 100, 5. Spieltag
SSV Brand-Erbisdorf - KV Cranzahl So, 13.00
2. Verbandsliga Männer, 5. Spieltag
KV Cranzahl  - Post Oschatz Sa, 13.00
2. Verbandsliga Senioren, 4. Spieltag
SV Bärenstein  - GW Miltitz Sa,  9.15
Bezirksliga Männer, 5. Spieltag
TSV Geyer - Mittelbach (in E’dorf)  So,  9.00
Bezirksklasse Frauen, 4. Spieltag
Fortschritt Glauchau - KSV Thum So,  9.00
KSV Eska Chemnitz - TSV Geyer So,  9.00
Neuoelsnitz/E. - BSV E’dorf So,  9.00
1. Kreisklasse Männer in Annaberg-B.
Har. Annaberg - Oberwiesenthal Sa, 13.00
Sax. II - KSV Gelenau II - Geyer III  Sa, 15.15
2. Kreisklasse Männer in Ehrenfriedersdorf
Tannenberg - Buchholz - Sehma Sa, 13.00
Sax. Annaberg III - Cranzahl II - SV Wiesa/Wie-
senbad - KV Rot-Weiß Neudorf Sa, 15.15
Kreisliga Frauen in Geyer
Tannenberg/Annaberg - Buchholz  Sa, 13.00
KV Neudorf - SG Sehmatal  Sa, 15.30
Bankdrücken
Erzgebirgsmeisterschaft, Langenweißbach
Turnhalle der Schule Sa,  9.00
Ringen
2. Bundesliga Nord
RSV Greiz - RSK Gelenau Sa, 19.30
Tischtennis
Landesliga
Hohenstein-E. II  - Grumbach  So,  9.30
2. Bezirksliga Ost
Niederwiesa  - Geyersdorf  Sa, 14.00
Bezirksliga Damen
Tannenberg  - Thalheim  Sa, 14.00
Annaberg  - Adorf  So, 10.00
Bezirksklasse
Thum  - Pockau Sa, 14.00
Olbernhau  - Grumbach II  Sa, 14.00
Crottendorf  - Schlettau  Sa, 16.00
Tannenberg  - Annaberg II So,  9.00
Erzgebirgsliga Ost
Mildenau  - Großolbersd. II  Sa, 14.00
Großolbersdorf  - Annaberg III  So,  9.00
Erzgebirgsliga West
Scheibenberg  - Bernsbach  Sa, 14.00
Gelenau  - Grünstädtel II  Sa, 15.00
Scheibenberg  - Grünstädtel II  So,  9.00
Kreisliga
Schlettau II  - Thum II  Sa, 14.00
Grumbach III  - Elterlein  Sa, 16.00
Annaberg IV  - Crottendorf II  So,  9.00
Geyersdorf II  - Tannenberg II  So, 10.00
1. Kreisklasse
Neudorf  - Scheibenberg II  Sa, 14.00
Annaberg V  - Crottendorf III  Sa, 14.00
Mildenau II  - Gelenau II  Sa, 16.30
Schlettau III  - Dörfel  So,  9.00
2. Kreisklasse
Schlettau IV  - Grumbach IV  Sa, 13.30
Elterlein II  - E’dorf II  Sa, 14.00
Wiesa/Wiesenbad  - Thum III  Sa, 14.00
Mildenau III  - Königswalde II  Sa, 14.00
Crottendorf V  - Annaberg VI  Sa, 14.00
3. Kreisklasse
Tannenberg III  - Crottendorf VII  Sa, 14.00
Handball
Verbandsliga Männer
HCAB I  - EHV Aue II Sa, 17.00
Bezirksliga Frauen
HCAB - Zwönitzer HSV  Sa, 19.00
2. Bezirksklasse Männer:
HCAB II  - Ta. Thalheim Sa, 15.00
Enduro
Finallauf der Deutschen Meisterschaft
„Rund um Zschopau“
Prolog (Start)  Fr, 18.30
Rennen (Start, dann 3 Runden)  Sa, 8.00
Interessante Punkte: Crosstest Skihang
Zschopau; Trasse unter der Hochspannungs-
leitung Börnichen; Hübler-Wald Waldkirchen;
Endurotest Truschbach Witzschdorf; Auffahr-
ten Weißbach; Strecke MC Amtsberg Weiß-
bach; Steilauffahrt Weberhang Venusberg; En-
durotest Venusberg; Steilauffahrt Teufelsberg
Scharfenstein.

VORSCHAU

KEGELN

Bundesliga-Frauen
beim Spitzenreiter
CRANZAHL — Auf die Keglerinnen des
KV Cranzahl wartet am Sonntag ei-
ne ganz spezielle Aufgabe. Sie müs-
sen in der fünften Runde der Bun-
desliga Classic zwar nicht allzuweit
reisen, dafür aber bei Spitzenreiter
SSV 91 Brand-Erbisdorf antreten.
Bisher gab es für die Frauen aus dem
Sehmatal bei den Bergstädterinnen
kaum etwas zu holen. Ob sich dies
ändert, entscheidet sich ab 13 Uhr.
Allerdings sind die auf Platz fünf lie-
genden Cranzahlerinnen nicht gera-
de als auswärtsstark bekannt, so
dass die Erwartungen gedämpft
sind. (mas)

RINGEN

Nahezu unlösbare
Aufgabe steht an
GELENAU — In der 2. Ringer-Bundesli-
ga müssen die Zweikämpfer des
RSK Gelenau morgen beim RSV Ro-
tation Greiz auf die Matte. „Dies ist
beim Vorjahresmeister, der auf den
Aufstieg in die Eliteliga verzichtete,
eine nahezu unlösbare Aufgabe für
uns“, blickt RSK-Trainer Björn Lehn-
ert voraus. Er kann nach dem verlet-
zungsbedingten Ausfall von Stefan
Saul diesmal auch auf mehrere aus-
ländische Athleten nicht zurück-
greifen. „Gleichzeitig gibt mir das
Gelegenheit, ein paar Sportler aus
der zweiten Reihe zu testen und ih-
nen eine Einsatzchance zu geben“,
sagt Lehnert. Gegen Athleten wie
den Moldawier Vladimir Codreanu,
die Polen Radoslaw Kisiel und Adam
Sobieraj sowie deutsche Asse wie
Florian Crusius und Brian Tewes
wird es für diese allerdings doppelt
schwer, zu Punkten zu kommen.
„Unser Hauptaugenmerk liegt auf
den Heimkämpfen“, so der Trainer.
Beginn in der Greizer Halle ist mor-
gen, 19.30 Uhr. (mas)

KRAFTSPORT

Quintett drückt
bei Titelkämpfen
ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Schul-
turnhalle in Langenbach wird mor-
gen Bankdrücker-Hochburg. Denn
ab 11 Uhr versuchen starke Jugend-
liche und Männer, hohe Lasten wäh-
rend der 24. Erzgebirgsmeisterschaft
nach oben zu stemmen. An Ausrich-
ter Rotation Langenbach hat auch
der Annaberger Kraftsportclub sei-
ne Meldung abgegeben. Demnach
gehen Yves Golda, Johannes Thiele,
Johannes Hillig, Stanley Kieselbach
und Robin Wohlrab an die Hanteln.
Sie und alle anderen dürfen nur
Handgelenksbandagen, Kniestul-
pen und Gürtel als Ausrüstung ver-
wenden. (mas)

TISCHTENNIS

Fortunen diesmal
am Sachsenring
GRUMBACH — Die Tischtennis-Män-
ner des TTV Fortuna Grumbach
müssen am Sonntag ab 9.30 Uhr
beim SV Hohenstein/Ernstthal II an-
treten. Nach bisher nur einem ge-
wonnenen Zähler tragen die Erzge-
birger in der Landesliga die Rote La-
terne. Insofern stehen die Grumba-
cher um Teamchef Eric Löscher be-
reits unter Zugzwang. Allerdings
sind die Gastgeber vom Sachsenring
bisher ungeschlagen und zählen zu
den stärksten Teams. Deshalb gehen
die Erzgebirger als krasse Außensei-
ter an die Platten. (tle)

JUDO

Jüngste Talente
zeigen ihr Können
BREITENBRUNN — Zahlreiche kleine
Judokas zeigen morgen in Breiten-
brunn ihr Können. Zum 13. Mal
richtet der Judoclub Antonsthal-
Schwarzenberg in der Oberschul-
turnhalle sein Herbst-Krümeltur-
nier aus. Beginn ist 10.15. Uhr. „Wir
rechnen wieder mit einem star-
ken Teilnehmerfeld aus allen Ecken
des Erzgebirges“, erklärt Vereinschef
Jochen Schlick. (kjr)

NACHRICHTEN

WIESA — Die Augen der erzgebirgi-
schen Fußball-Welt sind dieses Wo-
chenende gewiss auf Wiesa gerich-
tet. Dort wird vor einer sicherlich
stattlichen Zuschauerkulisse ein
Derby ausgetragen, das es einige Jah-
re im Ligabetrieb nicht gab. Entspre-
chend gespannt sind die Anhänger
und Aktiven beider Lager, wenn am
Sonntag ab 15 Uhr der Ball rollt.

BSV Zschopautal (7./16) – VfB An-
naberg (1./24). Der eine stapelt tief,
der andere dämpft. Das übliche Ge-
plänkel zwischen sportlichen Riva-
len. Dabei sind die Karten eigentlich
klar verteilt. Die Kreisstädter kön-
nen sich nicht aus der Favoritenrolle
stehlen, die Zschopautaler betiteln
sich als „krasser Außenseiter“. Okay,
die Elf von Mirko Schneider ist Auf-
steiger – und personell arg gebeu-
telt. „Mir fehlen Kunz, Kroutil, Ha-
blawetz, Häßler, Hrzan, Böttger und
Neubert“, zählt der Trainer des BSV
auf und ergänzt: „Ich bin zufrieden,
wenn ich elf Leute auf den Platz
bringe.“ Dennoch kündigt er an,
dass diese elf Leute mit Leidenschaft
agieren werden, um das Bestmögli-
che herauszuholen. Und einen
Trumpf hat Schneider im Ärmel,
den von ihm geleiteten Bayern-Fan-
club. Denn da sind zwei Mitglied,
die beim VfB spielen. „Und wenn die
gewinnen, dürfen sie am Dienstag
nicht mit zur Champions League
nach Rom“, frotzelt Schneider.

Natürlich weiß sein Trainerkolle-
ge Jens Fuchs, dass dies nicht ernst
gemeint ist. Deshalb wird er Offen-
derlein und Mai gewiss auflaufen
lassen. „Wir kennen uns, die Spieler
auch. Aber in den 90 Minuten re-

giert der sportliche Ehrgeiz“, so
Fuchs, der nach Lage der Dinge kei-
ne Ausfälle zu beklagen hat. Er sieht
seine junge Elf in der Pflicht und er-
wartet eine interessante Partie bei
motivierten Zschopautalern. „Und
hinterher wird sich die Hand gege-
ben und gemeinsam ein Bier getrun-
ken“, hofft Fuchs auf eine faire Zeit.

SV BW Crottendorf (13./7) –
FSV Burkhardtsdorf (2./20). „Die
Crottendorfer sind so etwas wie eine
Wettermannschaft“, so Burkhardts-
dorfs Trainer Mirko Krebs. Dennoch
visiert der Tabellenzweite auch oh-
ne den verletzten Sascha Weirauch
drei Punkte an. Die aber will auch
Michael Rüffer. „Wir treffen auf ei-

nen Gegner, der uns nicht gerade
liegt. Aber wir brauchen die Zähler
dringend“, so Crottendorfs Trainer.
Da niemand aus seinem Aufgebot
krank, verletzt oder gesperrt ist, darf
er optimistisch sein. „Vielleicht ha-
ben wir auch mal Glück und kassie-
ren nicht so eine Graupe wir in der
vergangenen Woche.“

Sanktionen werden vom
Trainer eines Fußball-Erz-
gebirgslisten angekündigt.
Dabei ist dieser gar nicht
für die Elf verantwortlich.

VfB-Spielern droht bei Sieg
eine Champions-League-Sperre

VON THOMAS SCHMIDT

Sie würden gern wieder gemeinsam jubeln: Richie Schulze und Richard Freund vom VfB Annaberg. Doch dazu müssen
sie beim BSV Zschopautal sicher harte Gegenwehr überwinden.  FOTO: BERND MÄRZ

GELENAU — Für Trainer Ingo Klöp-
ping und die von ihm betreute Elf
des BSV Gelenau beginnen morgen
die Wochen der etwas weiteren Rei-
sen. Ab 15 Uhr treten die Erzgebirger
zunächst beim Tabellennachbarn
Fortuna Plauen an, auswärts folgen
dann Lok Zwickau, Ifa Chemnitz
und der Reichenbacher FC.

„Wenn wir unsere Defensive in
den Griff bekommen, ist mir vor den
Plauenern nicht bange. Allerdings
haben sie sich mit einigen Spielern,
die früher beim VFC gespielt haben,

gut aufgestellt“, sagt Klöpping. Hin-
zu kommt, dass die etwas längeren
Anfahrten natürlich auch etwas
schlauchen.

Doch nicht nur deshalb erwartet
Klöpping „eine harte Nuss“. Denn
die Plauener haben in den vergange-
nen Wochen bereits vier Siege auf
ihr Konto gebracht, nur zweimal
verloren. Mit Platz 6 und bislang 13
Punkten liegen sie deshalb eine Posi-
tion besser als die Gelenauer, die es
in den vergangenen sieben Runden
auf 10 Zähler und Platz 7 brachten.

Drei Siegen stehen drei Niederlagen
und ein Remis gegenüber. Nach wie
vor aber kann die Klöpping-Elf mit
17 auf die meisten erzielten Treffer
der Staffel verweisen, hat anderer-
seits aber bereits 14 einkassiert.

„Mit zweimal Opitz und dem an
der Leiste verletzten Messig werden
drei weitere Akteure fehlen, Fritz-
sche fällt ohnehin lange aus. Inso-
fern könnte ich mit einem Zähler le-
ben“, so Klöpping zur Partie, die auf
dem Platz am Crieschwitzer Hang
ausgetragen wird. (mas)

Reise-Wochen beginnen
Fußball, Landesklasse West: BSV Gelenau muss zu Fortuna Plauen reisen

Sprints von Ronny Opitz (v.) wird es
morgen nicht geben. Gelenaus Links-
beiner ist im Urlaub. FOTO: JENS UHLIG

GEYER — Rollski- und Inlinerfahrer
aus vielen Teilen des Bundesgebie-
tes treffen sich traditionell am ers-
ten Feriensamstag auf der Rollski-
strecke am Anton-Günther-Weg in
Geyer. Der Mitte der 1970er-Jahre er-
baute und 1992 komplett neu re-
konstruierte Rundkurs über 1,45 Ki-
lometer ist zwar nach Regelände-
rungen des Rollskiweltverbandes
nicht mehr für internationale Ereig-
nisse zugelassen, stellt aber in der
Planung der deutschen Vereine eine
feste Größe dar.

„Unsere Runde im Greifenstein-
wald gilt wegen des etwa 250 Meter
langen und kurvigen Anstiegs mit
einer Höhendifferenz von 36 Me-
tern und der zwei rasanten und mit
Steilkurven gespickten Abfahrten
zu den reizvollsten in Deutschland“,
ist sich SSV-Vorsitzender Jens An-
ders sicher. Auch deshalb hatten
sich bis gestern 140 Aktive angekün-
digt. „Erfahrungsgemäß werden es
sogar noch einige mehr“, so Anders.

Mit Skirollern oder Inlinern mes-
sen sie sich beim Bingecup, der zu-
gleich Finale des Rollski-Sachsen-
Cups ist. In der Freien Technik geht
es je nach Altersklasse über 1, 3, 4, 5
oder 10 Runden. Los geht’s morgen
ab 13 Uhr mit dem Bambini-Cross,
im Anschluss folgen die Massen-
starts. Gegen 16 Uhr wird Siegereh-
rung sein. „Nun hoffen wir nur noch
auf gutes Wetter und jede Menge
Zuschauer, die die Sportler anfeu-
ern“, so Anders. » www.ssv-geyer.de

Zum Rollski-Cup in Geyer
werden rasante Rennen
erwartet. Deshalb liegen
bereits Meldungen von
140 Sportlern vor.

Sachsen-Finale steigt nahe der Binge

VON THOMAS SCHMIDT

Wie Harald Treude vom SV Lützel, Dritter von 2011, müssen alle übern Berg.
Der SSV Geyer schickt 41 Mitglieder an den Start. FOTO: JENS ANDERS/SSV

STÜTZENGRÜN — Ein Herbstsprung-
lauf wird morgen ab 13 Uhr in Stüt-
zengrün auf den Raumschanzen
ausgetragen. Zunächst wetteifern
Talente auf dem Mini-Bakken. Ab
14 Uhr geht es auf der Kinder- und
später auf der Jugendschanze weiter.
Auf diesen sind Flüge bis 20 bezie-
hungsweise 30 Meter möglich. Er-
wartet werden Springer aus dem
Erzgebirge, dem Vogtland und aus
Franken. Die Anlage ist 2012 kom-
plett saniert worden. (emä)

SKISPRINGEN

Nachwuchs geht
über kleine Bakken
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